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„^Religiös erlogen, bejdjäftfgte er fic^ in ber erften
$eit feinet SlufentfjalteS in 3"fl ecnft mit religiösen
fragen unb trat gur faîb. ^tctfye über. Sie religiöfe
fRidjtung ermatte befonberg in ben testen Sauren toieber
in bem Eingeriebenen. gn poiitifc|er SRidRitng bielt
er gu ben gemäßigt liberalen, bodb wirf) — mte bereite
bemerft — ber Sßoiitifer balb mieber bem ftrebjamen
@e|"d)äftgmann.

„@t Ijat biet gelitten unb mar feit einigen Sauren
ein gebrochener 3Rann. 2Ber ihn fannte, muf?te ihn
achten. Unter einer rauhen gmf(e ftecfte ein ebler Sem.
@r gab [ich mie er mar, ofre Eeljl unb galjrf), jinb
nimmt ben jRuf eines fteifeigen unb gcunbefyriiäjen
ÜRanneS mit fid) inê ®rab.

ber — für btr jßrim«*
graven.

NB. Verkaufs- «stb totrbfn unter biffe
Sttubrif ttidjt ««fgemawtme».

878. gragefiefler befißt eine gtügetpumpe, meldjc sirta ein
gaßr im ©ebraud) mar. Serbin rourbe ber ©afferfaften um
2,5 m tiefer gemacht unb muß ba§ ©affer jeßt 5,5 m ßod) ge=

pumpt merben. ©eitler tann ba§ ©affer nid)t länger al§ fünf
Stîinuten in ber pumpe behalten merben. ffiäre in ber ©eßmeis
ein ßieferant non galten, toelche ba§ gurüdgeßen be§ ©affer§
in ber Seitung üerßinbem mürben, ober gibt e§ nod) ein beffere?-

SDtittel sur 2lbßülfe biefe§ 3Jtanget§? ßidjtroeite ber fHoßre 2".
879. 28er liefert bie neueften unb beften "Sraßtmatraßen

für eiferne Settfteflen sum ©ieberoertanf Offerten mit biüigften
"Preisangaben unter ©ßiffre © 879 an bie ©jpebition.

880. ©er hätte ältere, nod) gut erhaltene fHöbreniiiobefle
SU oerfaitfen?

881. ©o ift Pegamoib sum Sepotftern non @effet»@iß»
Diücttehnen erhätttid)?

882. ©er liefert 2tbreffen non ©ar.b» unb Kieëtieferanten,
Saggergefcßäften k.

883. ©er ift îlbgeber non 9htßbaumfriefen, 12—14 cm
breit, 24—27 mm bid, Sängen big 2,30 m enent. 4,50 m? ©oent.
tönnten aud) nußbaumgebeiste Sudhenriemen nerrcenbet merben.
Offerten unter ©ßiffre S 883 beförbert bie ©ppebition.

884. ©er tbnnte mir bittigfte Sesuggqueflen anroeifen für
2lnfauf non fdjönem, aftfreiem 2tt)om, „©pißaßorn", ßinben» unb
©fdjenßols, feien e§ Sretter ober Slocter, für öeugefcßirrsroede
(fffedjen, ©abetn unb ©örbef Sretterbide 27—37 mm. gof. gub,
Küfer unb Secbenmacber, Stafettrangen b. ©cßämtig.

885. ©er liefert ait§ bem Start gefcßnitteneS Särdjenhoh
SU einer Seranba? Sänge 3 m, ®ide 15/15. 97äbereS bei Se»
fteßung, afleS gegen bar. Offerten unter ©ßiffre St 885 an bie
©ppebition.

886. ©er tann mir ein Stittel nennen, mie man oernideltc
©egenfiänbe non Soft befreien tann

887. ©er liefert l'/s—2 cm flarte ©ifenbtedje, 2,0/0,70 m?
888. ©er liefert gemöhn(id)e 2tuffpann»2trme an Soß»

gatter=@ägercagen Ober roo mären gebrauchte, nod) in gutem
3uftar.be befmbtidje erhätttid)? 2luSfunft roünfd)t 2t. ©afer, par»
gueterie, Suod)§ (Sibroalben).

889. ©er tarnt mir bie genaue 2tbreffe berjenigen pirata
angeben, metdje ben 2ürfd)Iießer „PraftifuS" sum ©iebernertauf
auf ben Startt bringt? Offerten an 2t. ©cßamberger, Saufcßloffem,
grid (2targau).

890. ©er liefert „§efti" für Stteßgerftäble in fd)tnar$em
Eots ober Stetatt?

891. ®ibt eS sum Sefeftigen non ©eßbtecß an ©intet»
eifen nicht ertra Schrauben? ©etd)e girma oerfertigt fotdje?

892. ©er märe imftanbe, biefett ©inter bi§ Stai 1905
einen ©aggon faubere 2lf)ornftämme su tiefem, auch mit Ulmen»
ober @fd)enhols oermifd)t, im Durcßmeffer non 24—45 cm, türsefte
Sänge 1,50 m ©eft. Offerten an 2tb. 2lefd)bach, ©cnfenroörbe»
ntad)er, tRüeggaufcßacben b. Surgborf.

893. ©er liefert bie oorteilhafteften Jpocßbrudturbinen ober
Stotoren für ©afferoerforgungen Offerten unter ©ßiffre ® 893
an bie ©jpebition.

894. ©er liefert bag befte feßroebifeße Eotsfoßleneifen, für
etettrifdje 2tpparate beftimmt, fJ-Iacfjeifcn unb Siertant?

895 a. Sann mir femanb tßat erteilen, auf metdje 2lrt fid)
ein fHöhrenteffet burd) ®rudroaffer [am beften reinigen läßt, ob
burch 2Infd)Iuh an eine ©affernerforgung mit 2—3 2ltm. Druct
ober mittetft einer guten pumpe b. ©etd)e 2lrt ber 2tnroenbung
täme bittiger su ftehen, menn eine 2tnfd)tufiteitung mit 1" Söhren
sirfa 200 m lang fein mühte? ©o tonnte man eine geeignete
pumpe erhatten?

896. ©er in ber ©djroeis liefert imprägniertes Papier bei
größeren Sesügen sum ©iebernertauf? ©eft. Offerten nebft preifen
unter ©hiffre Sit 896 an bie ©ppebition.

897. ©eiche formen liefern gans geroöhntidie runbe Stbtritt»
fd)üffetn in porsetlan ober Son, gtafiert, ohne ©affereintauf

898. ©er fabrisiert ober liefert ©troh- ober ."polsroolte»
©eite (ntd)t 3^pfe)

899. ©er liefert Sanbfägen für tieinen Saum» unb Kraft»
bebarf, jtrla 8—10 PS, sum @d)neiben non Sau» unb ©äghötsern?
Könnten fotdje im Setriebe gefehen merben? ©eiche 2lrt mirb
erfahrungsgemäß mit Sorteit angeroenbet? ©eft. Offerten an
Sfjeo. Süd)i, ©ägerei unb §olshanbtung, ©amftagern.

Asphalt-
und Oementarbeiten aller Art

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore,
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaltierung von Kegelbahnen.
Holzpflasterungen
Stallböden
Antieläolithböden, öl- und

säurefest, für Fabriken, Ma-
schinenräume etc.

Asphalt-Parkett

Beton-Bau 1375 b
Plättli-Böden
Asphalt-Blei-Isolier-

platten zur Abdeckung von
Gewölben, Fundamenten,
Unterführungen etc.

Dachpapp-Dächer.

Ho9zceme^f»Oächer.
Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

S. gaumberger S 3(och» gaset
Asphalt= und Cementbaugeschäft.

V.
'f.

îhtrttJOtdett.
21uf grage 804. ©enbeu @ie fid) an grans Söfd), gtum§.
21uf grage 808. ©ünfdje mit gragefteüer in Scrbinbung

SU treten, gb. ©retener, ©agnerei, 92iebermtb©huur (3ug).
2luf grage 810. ©ir taufen biefen 2lrtifel birett ab gabrit

in großen Ouantitäten unb finb baßer imftanbe, bie oorteilhafteften
Sebingungen su gemähten, ©eihet & So., Safet.

2tuf grage 836. ©enben @ie fid) an Sobert §uber, med),
©erffiätte, Satignau (Sem), melcßer al§ @pe$ialität ©ägeroerfe
mit ©arantie erftettt.

2luf grage 838 b. 91eue Sohrmafdjinen, @d)mirgelmafd)inen,
Sentitatoren liefert unter günftigften Sebingungen griß Stlarti 21.®.,
©interthur.

2tuf grage 841. Ilm £ölser jeber 2lrt gegen bie serftörenben
©inflüffe ber geudjtigfeit unb Släffe ootlfiänbig miberftanb§fäf)ig
SU machen, genügt ein 2lnftrid) mit bem feit 30 gaßren norsügticß
beroäßrten 2toenariu§»Karbolineum (Driginatmarte). ©ott jebod)
ber 2tnftrid) beut ßolse feine garbe geben, fo empfiehlt fid) bie
Sermenbung non pinot, metdjeê, mie saßlreiche 2tttefte seigen,
atiein bem 2loenariu§»Karbotineum an ©irtung an bie ©eite
gefteüt merben tann. 3" besießen finb beibe gabrifate bei bem
©eneratoertreter fUlartin Keßer, 3urich, Saßnhofftraße 37.

2tuf grage 841. Çots gegen geueßtigteit unb 92äffe un»
empfttiblid) su tnadjen, ifi eine Kunft ber ©ßemie. ©ans uuempfinb»
Iid)e ©olsarten biirfte e§ in ber 97atur taum geben, e§ fei benn,
baß fie nidjt bereit? tot, refp. oerfteinert mären. ®ie oerfdjiebenen
gmprägnterunggoerfahren finb betannt unb eriftieren hierüber
Saßlreiche Srofdßüren au§ älterer unb neuefter 3eit, in ber hau»
ted)nifcßeu unb chemifdjen Sitteratur. gn ber Praji? gibt e§

aßerbingg aud) fogen. ©eheimoerfaßren, bie man aber in teinem
Sudje finbet. r.

2luf grage 845. geuerfefte ©eroölbfteine unb Sobenptatten
für Säderöfen liefert in oorsügtießer Omalität goß. ©ßrat, giEßtrr,
älter, in Soßn (©cßaffhaufen).

21uf grage 845. ®a§ befte Sorbeugunggmittel gegen bie
geueßtigteit, forcie ba§ unühertroffenfie SUÎittet sur ïrodentegung
bereits burdjfeucßteter Objette ift ba§ rüßmtid) betannte pinoi.
Oiäßere 2tu§tunft erteilt ber ©eneratoertreter SJlartin Keßer,
3ürid), Saßnhofftraße 37.

2tuf grage 845. ©inen Ofen, ber gans ùt bie ©rbe hinein»
gebaut merben fofl, muß oor geueßtigfeit abfotut ficher gefdjüßt
fein, einerlei, ob e§ ein Sad», Kalt», gieget» ober fonftiger Ofen
ift. ©in pian su einem in bie ©rbe eingebauten Sadofen roeießt
ooii einem freifießenben roefenttid) babnreh ab, baß anbere Se»
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„Religiös erzogen, beschäftigte er sich in der ersten
Zeit seines Ausenthaltes in Zug ernst mit religiösen
Fragen und trat zur kath. Kirche über. Die religiöse
Richtung erwachte besonders in den letzten Jahren wieder
in dem Hingeschiedenen. In politischer Richtung hielt
er zu den gemäßigt Liberalen, doch wich — wie bereits
bemerkt — der Politiker bald wieder dem strebsamen
Geschäftsmann.

„Er hat viel gelitten und war seit einigen Jahren
ein gebrochener Mann. Wer ihn kannte, mußte ihn
achten. Unter einer rauhen Hülle steckte ein edler Kern.
Er gab sich wie er war, ohne Hehl und Falsch, ^ind
nimmt den Ruf eines fleißigen und grundehrlichen
Mannes mit sich ins Grad.

Aus der Prams — Mr die Prams.
Frage«.

dlL. Verkaufs- und Tanfchgöfuche werden unter diese

Rubrik nicht aufgeuommett.
878. Fragesteller besitzt eine Flügelpumpe, welche zirka ein

Jahr im Gebrauch war. Letzthin wurde der Wasserkasten um
2,S m liefer gemacht und muß das Wasser jetzt S,S m hoch ge-
pumpt werden. Seither kann das Wasser nicht länger als fünf
Minuten in der Pumpe behalten werden. Wäre in der Schweiz
ein Lieferant von Fallen, welche das Zurückgehen des Wassers
in der Leitung verhindern würden, oder gibt es noch ein besseres

Mittel zur AbHülse dieses Mangels? Lichtweite der Rohre 2".
876. Wer liefert die neuesten und besten Drahtmatratzen

für eiserne Bettstellen zum Wiederverkauf? Offerten mit billigsten
Preisangaben unter Chiffre S 879 an die Expedition.

886. Wer hätte ältere, noch gut erhaltene Röhrenmodelle
zu verkaufen?

88t. Wo ist Pegamoid zum Vepolstern von Sessel-Sitz-
Rücklehnen erhältlich?

88Ä. Wer liefert Adressen von Sand- und Kieslieferanteu,
Baggergeschäften w.

883. Wer ist Abgeber von Nußbaumfriesen, 12—14 em
breit, 24—27 mm dick, Längen bis 2,36 m event. 4.56 m? Event,
könnten auch nußbaumgebeizte Buchenriemen verwendet werden.
Offerten unter Chiffre L883 befördert die Expedition.

884. Wer könnte mir billigste Bezugsquellen anweisen für
Ankauf von schönem, astfreiem Ahorn, „Spitzahorn", Linden- und
Eschenholz, seien es Bretter oder Blöcker, für Heugeschirrzwecke
(Rechen, Gabeln und Wörbe) Bretterdicke 27—37 mm. Jos. Jud,
Küfer und Rechenmacher, Maseltrangen b. Schännis.

88.?. Wer liefert aus dem Mark geschnittenes Lärchenholz
zu einer Veranda? Länge 3 m, Dicke 15/15. Näheres bei Be-
stellung, alles gegen bar. Offerten unter Chiffre M 885 an die
Expedition.

886. Wer kann mir ein Mittel nennen, wie man vernickelte
Gegenstände von Rost befreien kann?

887. Wer liefert l'/e^li cm starke Eisenbleche, 2,6/6,76 m?
888. Wer liefert gewöhnliche Ausspann-Arme an Voll-

gatter-Sägewagen? Oder wo wären gebrauchte, noch in gutem
Zustande befindliche erhältlich? Auskunft wünscht A. Wafer, Par-
queterie, Buochs (Nidwalden).

886. Wer kann mir die genaue Adresse derjenigen Firma
angeben, welche den Türschließer „Praktikus" zum Wiederverkauf
auf den Markt bringt? Offerten an A. Schamberger, Bauschlosserei,
Frick (Aargau).

866. Wer liefert „Hefti" für Metzgerstähle in schwarzem
Holz oder Metall?

861. Gibt es zum Befestigen von Wellblech an Winkel-
eisen nicht extra Schrauben? Welche Firma verfertigt solche?

86S. Wer wäre imstande, diesen Winter bis Mai 1965
einen Waggon saubere Ahornstämme zu liefern, auch mit Ulmen-
oder Eschenholz vermischt, im Durchmesser von 24—45 em, kürzeste
Länge 1,56 m? Gefl. Offerten an Ad. Aeschbach, Senseuwörbe-
macher, Rüegsanschachen b. Burgdarf.

863. Wer liefert die vorteilhaftesten Hochdruckturbinen oder
Motoren für Wasserversorgungen? Offerten unter Chiffre D 893
an die Expedition.

864. Wer liefert das beste schwedische Holzkohleneisen, für
elektrische Apparate bestimmt, Flacheisen und Vierkant

86.? s. Kann mir jemand Rat erteilen, auf welche Art sich
ein Röhrenkessel durch Druckwasser 'am besten reinigen läßt, ob
durch Anschluß an eine Wasserversorgung mit 2—3 Atm. Druck
oder mittelst einer guten Pumpe? k. Welche Art der Anwendung
käme billiger zu stehen, wenn eine Anschlußleitung mit 1" Röhren
zirka 266 m lang sein müßte Wo könnte man eine geeignete
Pumpe erhalten?

866. Wer in der Schweiz liefert imprägniertes Papier bei
größeren Bezügen zum Wiederverkauf? Gefl. Offerten nebst Preisen
unter Chiffre M 896 an die Expedition.

867. Welche Firmen liefern ganz gewöhnliche runde Abtritt-
schüffeln in Porzellan oder Ton, glasiert, ohne Wassereinlauf?

868. Wer fabriziert oder liefert Stroh- oder Holzwolle-
Seile (nicht Zöpfe)?

866. Wer liefert Bandsägen für kleinen Raum- und Kraft-
bedarf, zirka 8—16 ?8, zum Schneiden von Bau- und Säghölzern?
Könnten solche im Betriebe gesehen werden? Welche Art wird
erfahrungsgemäß mit Vorteil angewendet? Gefl. Offerten an
Theo. Büchi, Sägerei und Holzhandlung, Samstagern.

lüiß LZlMtàltkli kllki' N
lkrottoirs, Keller- unii Lrausrei-IZöäsn, Tlsrraeson, Lorriäoro,

Rswison, UsKaeüns, Ouiobtabrtsn à.
von Z<e^e!ba1inen.

Hol^pklasterun^en
Ztallböcken
^ntieläolitstböckon, öl- uuä

säurstsst, kür Fabriken, Na-
sebinenräums «zto.

^sptialt-parkett

keton-kau 1375 b
plüttli-köcken
^8pk>a1t-KIei-l8c>Iie>-

platten ewr ^bàstunA von
(Zsu-olbsv, ?llllàmenìsll,
OntsrkäbrunKSn sto.

vackpapp-vâcster.

lilsbrjäkriKv (Zarautis kür alls àrbsitsn.

L. ZsRMbSrge? Z Usek, Zssel
uncl LernentbAuxesekäkt.

7

Antworten.
Auf Frage 864. Wenden Sie sich an Franz Bösch, Flums.
Auf Frage 868. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung

zu treten. Jb. Gretener, Wagnerei, Niederwil-Cham (Zug).
Auf Frage 816. Wir kaufen diesen Artikel direkt ab Fabrik

in großen Quantitäten und sind daher imstande, die vorteilhaftesten
Bedingungen zu gewähren. Weibel à Co., Basel.

Auf Frage 836. Wenden Sie sich an Robert Huber, mech.
Werkstätte, Langnau (Bern), welcher als Spezialität Sägewerke
mit Garantie erstellt.

Auf Frage 838 k Neue Bohrmaschinen, Schmirgelmaschinen,
Ventilatoren liefert unter günstigsten Bedingungen Fritz Marti A.G.,
Winterthur.

Auf Frage 841. Um Hölzer jeder Art gegen die zerstörenden
Einflüsse der Feuchtigkeit und Nässe vollständig widerstandsfähig
zu machen, genügt ein Anstrich mit dem seit 36 Jahren vorzüglich
bewährten Avenarius-Karbolineum (Originalmarke). Soll jedoch
der Anstrich dem Holze keine Farbe geben, so empfiehlt sich die
Verwendung von Pinol, welches, wie zahlreiche Atteste zeigen,
allein dem Avenarius-Karbolineum an Wirkung an die Seite
gestellt werden kann. Zu beziehen sind beide Fabrikate bei dem
Generalvertreter Martin Keller, Zürich, Bahnhofstraße 37.

Auf Frage 841. Holz gegen Feuchtigkeit und Nässe un-
empfindlich zu machen, ist eine Kunst der Chemie. Ganz unempfind-
liche Holzarten dürfte es in der Natur kaum geben, es sei denn,
daß sie nicht bereits tot, resp, versteinert wären. Die verschiedenen
Jmprägnierungsverfahren sind bekannt und existieren hierüber
zahlreiche Broschüren aus älterer und neuester Zeit, in der bau-
technischen und chemischen Litteratur. In der Praxis gibt es

allerdings auch sogen. Geheimverfahren, die man aber in keinem
Buche findet. r.

Auf Frage 84.?. Feuerfeste Gewölbsteine und Bodenplatten
für Bäckeröfen liefert in vorzüglicher Qualität Joh. Ehrat, Ziegler,
älter, in Lohn (Schaffhausen).

Auf Frage 843. Das beste Vorbeugungsmittel gegen die
Feuchtigkeit, sowie das unübertroffenste Mittel zur Trockenlegung
bereits durchfeuchteter Objekte ist das rühmlich bekannte Pinol.
Nähere Auskunft erteilt der Generalvertreter Martin Keller,
Zürich, Bahnhofstraße 37.

Auf Frage 843. Einen Ofen, der ganz in die Erde hinein-
gebaut werden soll, muß vor Feuchtigkeit absolut ficher geschützt
sein, einerlei, ob es ein Back-, Kalk-, Ziegel- oder sonstiger Ofen
ist. Ein Plan zu einem in die Erde eingebauten Backofen weicht
von einem freistehenden wesentlich dadurch ab, daß andere Be-
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bingungen, namentlich ber Schub gegen bie @rbfeud)tigfeit, ma6=
gebenb ftnb. Se^tere wirb nut burd) Kaualifolierung (nad) aßen
Sichtungen) oerhütet, welche einen permanenten „felbft'tätigen 2uft=
wechfel" erhalten muh, wenn fie non abfolut fidjerer ©irtung
fein fofl. j.

Sluf forage 845. ©ir erfteßen Vactöfen in jeber Konfirub
tion at§ Spezialität. ©ebrüber Sincte, 3üri<h-

Sluf grage 847. ©ir finb im Vefibe einer neuen nabtlofen
Strictmafchine neuefter Konftruftion, geeignet für §anb= unb Kraft;
betrieb. 5. SSurrùVeufd), SSonteur, 9^äfi§=!öuci)§ (St. ©aßen).

Sluf grage 848. 3" einem älteren großen Sägegang be=

währen fid) unfere ©infabgatter in §o!j mit ©ifenjocßen uor^üglid).
Offerte geht Sh«en birett ju. ©rnft & ©ie, Sitißheim (îhurg.)

Sluf grage 848. Sob. £>uber, med). ©erlftätte, öaognau
(Sern) erfteflt ©infabgatter in fürjefter grift mit ©arantie.

Sluf forage 848. §>ätte einen fehr foliben unb faft neuen
©infabgatter mit 12 Vlättern bißig jn oertaufen. 3&- gehr,
3immermeifter, 93erg a. Srcßel.

Sluf forage 849. ©enben Sie fid) an bie girma 3- SSaporäl,
Kupferfd)miebe unb Konftruttiongweifftätte, 3ofwgcn.

Sluf grage 849. 3d) empfehle 3hnen Kopto£t)l=£>eiztörper=
oertleibungen ber Koptojplfabrif Sohlen in Thüringen. SoId)e
§eijmäntel finb SJlöbel unb oermeiben ben falten ©inbruet eiferner,
wenn aurfj noch fo fd)ön oerjierter Çeiztôrper ober ber nüchternen
gelochten Steche. ®ie Koptojcqbgieiztörperoerfleibungen finb feit
oielen fahren erprobt unb erftreeft fid) bie ©arantie and) auf
tabeßofe ^altbarfeit in ber §ibe. Sie werben nach jeber, bem
SJtobiliar ober bem ißaneel entfprechenben Zeichnung geliefert.
SähereS burch Saul ©erner, Sinningen=Safel.

Sluf forage 849. SBir liefern al§ Spezialität beforatioe
Serfleibungen für Sabiatoren unb Sippent)eizförper au§ getriebenem
Stetaß, geftanztem Sied) unb Kacheln, eoent. 9SajoIifa=ißlalten.
©ebrüber Binde, 3ürid).

Sluf grage 849. gür Serfleibungen oon Sippenheizröhren
re. eignen fid) ©eflengitter in oerfd)iebenen formen au§ Sßetafl;
braht, in beliebiger Stärfe; biefelben fommen bißiger zu fielen
al§ jebe§ anbete St) fttun unb finb ebenfo fdjön unb bauerhaft.
Sßan wenbe fid) an ©ottfr. Sopp, Spezialwerfftätte für ©itter
unb ©eflechte aßer Slrt mit eleftr. Setrieb in §aßau unb Schaff;
häufen.

Sluf grage 852. Setreffenb Slcetpleuapparat woßen Sie
gefl. oon unferen oorzüglidhen unb äßerneueften Slpparaten ©ins
fid)t nehmen. Stößer & ©o., 3oftaflation£gefchäft, 3ürid) V.

Sluf grage 852. ©ir etfuchenSie um Slngabe 3hter Slbreffe,
um 3h«en Offerte machen z" lönnen. 3- Sifdjofberger & @o.,
Sorfd)ad).

Stuf grage 852. ©enben Sie fid) an bie girma 2fd)ubi
& Go., £afnerftrafje 17, 3"rid) III.

Stuf grage 852. SBir haben einen gut erhaltenen, groben
Slcetplengaëapparat biflig abzugeben, ^ermann SBagner & ©o.,
SSöbelfabrif, Safel.

Sluf grage 852. ©inen neuen, praftifd)en, foliben Slcetqlew
gaêapparat für 10—20 flammen, ©inwurffqftem, hätte bifl'g
abzugeben @. Ulzhöfer, med). SBerfftätte, lletenborf (Sern).

Sluf grage 852. ©inen älteren, gut erhaltenen Slcetqtew
gaëapparat hat bißig abzugeben X. Schuler, mechanifdje ©erf=
Hätte, Srunnen.

Sluf grage 852. ©inen gebrauchten, gut erhaltenen Slcetplem
gaëapparat hat ganz billig abzugeben griebr. Stocfer, Sägerei,
©mmenbrücfe (Suzern).

Sluf grage 852. ©enben Sie fich an granz Söfd), 3«=
ftaßation§gefct)äft für Slcetplen in ^Ium§, welker 3hnen mit ges
wünfehten Slpparaten bienen fann.

Sluf garage 852. ®. SprethersSBeih SBwe.. hat
einen faft neuen Slcetplenga§apparat mit jeber gewünfd)ten ©arantie
unb zu jebem annehmbaren S^^ife abzugeben.

Sluf grage 853. Um ftarf burchfeudjtete SBänbe mit ©rfolg
troefen zu legen, empfiehlt e§ fich, biefelben mit bem befannten
ïrocfenlegungêmittel Sùwl î" behanbeln. ®iefe§ gabrifat ift
eine farblofe giüffigfeit, welche bei Slnwenbung je nad) bem
Släffegrabe ber betreffenben Objefte 2—3 mal mit faltem SBaffer
Zu oerbünnen ift. Sei ganz naffen SBänben ift ber feudjte Ser=
puh z« entfernen, bie blohgelegte Stauer wirb mit Sinai gut
getränft, auf biefe nad) bem îrocfnen biefeê SlnftricfjeS ein
wieberum mit Sinol oermengter Serpuh aufgetragen, worauf ein
nochmaliger Slnftrid) mit Sinollöfung oorgenommen wirb. ®er
©rfolg ift unbebingt ficher, währenb fich hie Soften biefe§ Ser=
fahrenê äuherft nieber fteflen. Stit zahlreichen Sltteften fteht
jeberzeit zu ®ienften ber ©eneraloertreter für bie Schweiz, Startin
Sïefler, 3ündj' Sahnhofftrahe 37.

Sluf grage 853. ©egen Schwöen unb Slbtropfen oon
Siegelwänben unb Stauern wiffen fixere Slbhülfe bie Schweiz-
Sort; unb 3foliermitteIwer!e ®ürrenäfd) (Slargau).

Suf grage 853. ®em gragefteßer lann geholfen werben,
wenn er fid) mit mir in Serbinbung fe^t. S. Sranbt, S<hühen=
mattftrahe 15, Safel.
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Sluf grage 853. Süften Sie täglich eine Siertelftunbe, in;
bem Sie aße genfter aufmachen, troefnen Sie gar nichts in betr.
Säumen unb oerfchliefsen Sie bie Siid)eittüre, bie gegen einen ber
Säume geht unb Sie werben balb eine troefene SBohnung haben.

Sluf grage 853. @tn Stittel, um bie geu^tigfeit einer
SBohnur.g zu oertreiben, wirb 3hnen gewifj angeboten werben,
benn e» gibt oerfdjiebene. Unb aße finb gut, ba§ fagen bie
Sieferantcn; weldjeë ba§ befte berfelben aber ift, ba§ bleibt bem
eigenen S^abieren anheimgefteßt. 3" 3hrem gaß liegt ba§
geud)ten an ber falten Stauer, obgleich bie 3unenfeite oertäfert
ift. ©in Saum, einerlei, ob SBohnung ober Staß je., beffen Suft
wärmer ift al§ bie Sluhenluft, wirb an ben Umfaffuttg§wänben
unter einer gewiffen Stauerftärfc, wie man fagt, fdjmihen. ®a§
ift nid)t§ anbere§, al§ ber Steberfdjlog ber warmen 2uft an ber
falten <2Battb (Äonbenfation). ©ahrfcheinlich liegt ba§ Säfer,
innen wie auhen, hart auf bem Siegelmauerwerf, woburch bie
Sretter mit ben harten Sanbfteinen ftänbig in Serührung unb
baburd) gerabe fo fait wie bie Steine werben, ©enn beibe
Säferungen, bie äuhere wie bie innere, nur um SattenbicEe oom
Siegel abgerüdt unb mit präpariertem Sägmehl ober ïorfmufl
loder au§gefüßt wären, bann wäre oon geudjtigfeit nicht nur
nicht§ zu fpüren, fonbern e§ würbe fich aud) für ben Sommer bie
3lnnehmlid)feit einfteflen, in famtlichen Säumen eine angenehme
Stühle zu haben, währenb e§ fo brücfenb hei^ ift- S- ©agner,
Saumeifter, ©ieëbaben.

Sluf grage 855. 3<h befihe ben Slßeinoertrieb ber 2)ad)=
pip=gabrifate für bie Stantone SafeßStabt, Safeßanb, Slargau
unb Solothurn, fowie für ben beut fei) en 3ura. SS it Srofpeften
unb Offerte fiehe 3h"en gerne z" ®ienften. ißaul ©erner in
SinningemSafel.

Sluf grage 856. ©ir haben eine Stanze, fombiniert mit
SMedp unb fßrofileifenfchere abzugeben unb wünfd)en mit grage=
fteßer in Serbinbung z« treten, ©mil Seßer & ©ie., ©ftretifon.

Sluf grage 856. ©inen praftifdjen Slpparat zum Slu§=
fd)neiben ber Sbdjer in Sochherbplatten erhalten Sie bei @. ©ibmer
& Suf, Suzern.

Sluf grage 856. ©ir liefern Sochftanzen (Kochherbftanzen)
in aßen ©rohen unb SluSlabungen zu bißigften greifen unb bitten
um gefl. Sefidßigung. ^uber & ißreifig, 3ürid§ II.

Sluf grage 857. ©ätte 4 alte, nod) gut erhaltene 33löcfer=
wagenräber abzugeben. ißrei§ 35 ©të. per ^g. 3- Söiflp, Sater,
me^. ©erfftätte, ©hur.

Sluf grage 857. ©ugen Siebredjt & ©o., Soflbahnfabrif,
Strasburg, fbnnen 3h"en bie gewünfd)ten Säber, fowie auch Slchfen
au§ prima Stahlguß, neu unb alt, bißig liefern unb erfudjen um
gefl. birefte Slnfrage.

Sluf grage 857. ©cnben Sie fid) an 3- ©ormfer, 3ü*ld),
Sahnhofftrahe 98, welcher 3hnen bie Säber mit bem gewünfci)ten
®urd)meffer, ober Sabfähe tu jeber beliebigen Spurweite liefern fann.

Sluf grage 857. Sabfä^e für Soflwagett jeber Spurweite
liefern unter günftigften Sebingungeu Sobert Slebi & ©o., 3üricf) V,
Spezialgefd)äft in ©erfzeugen unb SS afet) inen für ®ifenbat)n=,
Ströhen^ ureb Hochbau.

Sluf grage 860. ©inen 4 PS SBenzinmotor mit eleftrifd)er
3ünburig tonnte fofort liefern mit ©arantie 3- Sätht, me^. ©erf=
ftätte, ©orb.

Sluf grage 862. ©ir empfehlen 3huen unfere neue, patern
tierte ©eton^ unb SSörtelinifchmafchine mit automatifcher güfl=
oorrtd)tung, fowie ©afferzufuhr, unb flehen auf ©unfd) mit
betaißiertem Stoftenooranfchlag, fowie 3eidjnungen gerne zur 93er=

fügung. Sobert Slebi & ©o., ©ifengaffe 1, 3i»nd) V.
Sluf grage. 862. S3etonmifcl)mafd)inen au§ Stahlblech,

automatifd), für zirfa 3 ftubilmeter ftünblid), bauen unb fönnen
in Setrieb befid)tigt werben in ber 3Safd)inenbau=©erfftätte norm.
£>. §inben, §erzogenbud)fee.

Sluf grage 864. grih SSarti Sl. ©., ©interthur, wünfeht
mit gragefteßer bireft in Serbinbung z« treten.

Sluf grage 864. 2>ie grage ift in biefer gorm unmöglich
aud) nur emtähernb zuoerlähig zu beantworten. î)ie wirtlichen
Soften einer Setriebëfraft finb abhängig oon einer ganzen SSenge
gaftoren, welche balb zu ©unften ber einen, balb zu ber ber anbern
fpredjen. Sicht zulegt finb aud) bie örtlichen Serfjältniffe für bie
©ahl beë S8etriebêfraftfpftem§ mahqebettb. Slßgemein ift ©affer=
traft am bißigften, unter Umftänben aud) elettrifdje Kraft, Saug=
gaêmotoren, $>ampfmafd)tnen, Spirituêmotoren fogar zuweilen;
ba» fommt, wie gefagt, auf bie örtlichen Serhältniffe unb bie
Slrt be§ S3etriebe§ an. Ohne 3weifel werben Sie auf 3hre Sln=

frage mit einer Unmaffe oon ißrofpetten über aße möglichen
SJJotorfabritate, oon benen jebeë ba§ „bißigfte, rationeßfte, um
erreidjtefte" unb wie biefe fchönen ©orte fonft nod) lauten, über-
fd)wemmt werben unb trotjbem ober gerabe be§hulb fo wenig
fiebere Sluëlunft l)aben al§ oorher. Sie werben Offerten unb
projette oon gabrifen unb Vertretern folcher genug erhalten, ba
aßen in ber §auptfad)e nur baran gelegen ift, 3huen ihre gabritate
oertaufen zu fönnen. ©enn 3huen baran gelegen ift, unparteiifdje
Sluëfunft zu erhalten, fo wenben Sie ftd) an einen unabhängigen,
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dingungen, namentlich der Schutz gegen die Erdfeuchtigkeit, maß-
gebend sind. Letztere wird nur durch Kanalisolierung (nach allen
Richtungen) verhütet, welche einen permanenten „selbsttätigen Luft-
Wechsel" erhalten muß, wenn sie von absolut sicherer Wirkung
sein soll. z.

Auf Frage 843. Wir erstellen Backöfen in jeder Konstruk-
tion als Spezialität. Gebrüder Lincke, Zürich.

Auf Frage 847. Wir sind im Besitze einer neuen nahtlosen
Strickmaschine neuester Konstruktion, geeignet für Hand- und Kraft-
betrieb. I. Burri-Beusch, Monteur, Räfis-Buchs (St. Gallen).

Auf Frage 848. In einem älteren großen Sägegang be-
währen sich unsere Einsatzgatter in Holz mit Eisenjachen vorzüglich.
Offerte geht Ihnen direkt zu. Ernst à. Cie, Müllheim (Thurg.)

Auf Frage 848. Rob. Huber, mcch. Werkstätte. Langnau
(Bern) erstellt Einsatzgatter in kürzester Frist mit Garantie.

Auf Frage 848. Hätte einen sehr soliden und fast neuen
Einsatzgatter mit 12 Blättern billig zu verkaufen. Jb. Fehr,
Zimmermeister, Berg a. Jrchel.

Auf Frage 849. Wenden Sie sich an die Firma I. Mayoral,
Kupferschmiede und Konstruktionswerkstätte, Zofingcn.

Auf Frage 849. Ich empfehle Ihnen Koptoxyl-Heizkörper-
Verkleidungen der Koptoxylfabrik Böhlen in Thüringen. Solche
Heizmäntel sind Möbel und vermeiden den kalten Eindruck eiserner,
wenn auch noch so schön verzierter Heizkörper oder der nüchternen
gelochten Bleche. Die Koptoxyl-Heizkörperverkleidungen sind seit
vielen Jahren erprobt und erstreckt sich die Garantie auch auf
tadellose Haltbarkeit in der Hitze. Sie werden nach jeder, dem
Mobiliar oder dem Paneel entsprechenden Zeichnung geliefert.
Näheres durch Paul Werner, Binningen-Basel.

Auf Frage 849. Wir liefern als Spezialität dekorative
Verkleidungen für Radiatoren und Rippenheizkörper aus getriebenem
Metall, gestanztem Blech und Kacheln, event. Majolika-Platten.
Gebrüder Lincke, Zürich.

Auf Frage 849. Für Verkleidungen von Rippenheizröhren
zc. eignen sich Wellengitter in verschiedenen Formen aus Metall-
draht, in beliebiger Stärke; dieselben kommen billiger zu stehen
als jedes andere System und sind ebenso schön und dauerhaft.
Man wende sich an Gottsr. Bopp, Spezialwerkstätte für Gitter
und Geflechte aller Art mit elektr. Betrieb in Hallau und Schaff-
Hausen.

Auf Frage 832. Betreffend Acetyleuapparat wollen Sie
gefl. von unseren vorzüglichen und ällerneuesten Apparaten Ein-
ficht nehmen. Stoller à Co., Jnstallationsgeschäft, Zürich V.

Auf Frage 832. Wir ersuchen Sie um Angabe Ihrer Adresse,
um Ihnen Offerte machen zu können. I. Bischofberger à Co.,
Rorschach.

Auf Frage 832. Wenden Sie sich an die Firma Tschudi
à Co., Hafnerstraße 17, Zürich III.

Aus Frage 832. Wir haben einen gut erhaltenen, großen
Acetylengasapparat billig abzugeben. Hermann Wagner à Co.,
Möbelfabrik, Basel.

Auf Frage 832. Einen neuen, praktischen, soliden Acetylen-
gasapparat für 10—20 Flammen, Einwurfsystem, hätte bill'g
abzugeben E. Ulzhöfer, mech. Werkstätte, Uetendorf (Bern).

Auf Frage 832. Einen älteren, gut erhaltenen Acetylen-
gasapparat hat billig abzugeben X. Schuler, mechanische Werk-
Itätte, Brunnen.

Auf Frage 832. Einen gebrauchten, gut erhaltenen Acetylen-
gasapparat hat ganz billig abzugeben Friedr. Stocker, Sägerei,
Emmenbrücke (Luzern).

Auf Frage 832. Wenden Sie sich an Franz Böfch, In-
stallationsgeschäft für Acetylen in Flums, welcher Ihnen mit ge-
wünschten Apparaten dienen kann.

Auf Frage 832. G. Sprecher-Weiß Wwe.. Zürich III, hat
einen fast neuen Acetylengasapparat mit jeder gewünschten Garantie
und zu jedem annehmbaren Preise abzugeben.

Auf Frage 833. Um stark durchfeuchtete Wände mit Erfolg
trocken zu legen, empfiehlt es sich, dieselben mit dem bekannten
Trockenlegungsmittel Pinol zu behandeln. Dieses Fabrikat ist
eine farblose Flüssigkeit, welche bei Anwendung je nach dem
Näffegrade der betreffenden Objekte 2—3 mal mit kaltem Wasser
zu verdünnen ist. Bei ganz nassen Wänden ist der feuchte Ver-
putz zu entfernen, die bloßgelegte Mauer wird mit Pinol gut
getränkt, aus diese nach dem Trocknen dieses Anstriches ein
wiederum mit Pinol vermengter Verputz aufgetragen, worauf ein
nochmaliger Anstrich mit Pinollösung vorgenommen wird. Der
Erfolg ist unbedingt sicher, während sich die Kosten dieses Ver-
fahrens äußerst nieder stellen. Mit zahlreichen Attesten steht
jederzeit zu Diensten der Generalvertreter für die Schweiz, Martin
Keller, Zürich, Bahnhofstraße 37.

Auf Frage 833. Gegen Schwitzen und Abtropfen von
Riegelwänden und Mauern wissen sichere Abhülfe die Schweiz.
Kork- und Jsoliermittelwerke Dürrenäsch (Aargau).

Auf Frage 833. Dem Fragesteller kann geholfen werden,
wenn er sich mit mir in Verbindung setzt. H. A. Brandt, Schützen-
mattstraße IS, Basel.
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Auf Frage 833. Lüften Sie täglich eine Viertelstunde, in-
dem Sie alle Fenster aufmachen, trocknen Sie gar nichts in betr.
Räumen und verschließen Sie die Küchentüre, die gegen einen der
Räume geht und Sie werden bald eine trockene Wohnung haben.

Auf Frage 833. Ein Mittel, um die Feuchtigkeit einer
Wohnung zu vertreiben, wird Ihnen gewiß angeboten werden,
denn es gibt verschiedene. Und alle sind gut, das sagen die
Lieferanten; welches das beste derselben aber ist, das bleibt dem
eigenen Probieren anheimgestellt. In Ihrem Fall liegt das
Feuchten an der kalten Mauer, obgleich die Innenseite vertäfelt
ist. Ein Raum, einerlei, ob Wohnung oder Stall :c., dessen Luft
wärmer ist als die Außenluft, wird an den Umfaffungswänden
unter einer gewissen Mauerstärke, wie man sagt, schwitzen. Das
ist nichts anderes, als der Niederschlag der warmen Luft an der
kalten ZLand (Kondensation). Wahrscheinlich liegt das Täfer,
innen wie außen, hart aus dem Riegelmauerwerk, wodurch die
Bretter mit den harten Sandsteinen ständig in Berührung und
dadurch gerade so kalt wie die Steine werden. Wenn beide
Täferungen, die äußere wie die innere, nur um Lattendicke vom
Riegel abgerückt und mit präpariertem Sägmehl oder Torfmull
locker ausgefüllt wären, dann wäre von Feuchtigkeit nicht nur
nichts zu spüren, sondern es würde sich auch für den Sommer die
Annehmlichkeit einstellen, in sämtlichen Räumen eine angenehme
Kühle zu haben, während es so drückend heiß ist. L. Wagner,
Baumeister, Wiesbaden.

Auf Frage 833. Ich besitze den Alleinvertrieb der Dach-
pix-Fabrikate für die Kantone Basel-Stadt, Baselland, Aargau
und Solothurn, sowie für den deutschen Jura. Mit Prospekten
und Offerts stehe Ihnen gerne zu Diensten. Paul Werner in
Binningen-Basel.

Auf Frage 839. Wir haben eine Stanze, kombiniert mit
Blech- und Profileisenschere abzugeben und wünschen mit Frage-
steller in Verbindung zu treten. Emil Keller à Cie., Effretikon.

Auf Frage 83k. Einen praktischen Apparat zum Aus-
schneiden der Löcher in Kochherdplatten erhalten Sie bei E. Widmer
à Ruf, Luzern.

Auf Frage 83k. Wir liefern Lochstanzen (Kochherdstanzen)
in allen Größen und Ausladungen zu billigsten Preisen und bitten
um gefl. Besichtigung. Huber à Preisig, Zürich II.

Auf Frage 837. Hätte 4 alte, noch gut erhaltene Blöcker-
Wagenräder abzugeben. Preis 35 Cts. per Kg. I. Willy, Bater,
mech. Werkstätte, Chur.

Auf Frage 837. Eugen Liebrecht â Co., Rollbahnfabrik,
Straßburg, können Ihnen die gewünschten Räder, sowie auch Achsen
aus prima Stahlguß, neu und alt, billig liefern und ersuchen um
gcfl. direkte Anfrage.

Auf Frage 837. Wenden Sie sich an I. Wormser, Zürich,
Bahnhofstraße 98, welcher Ihnen die Räder mit dem gewünschten
Durchmesser, oder Radsätze in jeder beliebigen Spurweite liefern kann.

Auf Frage 837. Radsätze für Rollwagen jeder Spurweite
liefern unter günstigsten Bedingungen Robert Aebi äb Co., Zürich V,
Spezialgeschäft in Werkzeugen und Maschinen für Eisenbahn-,
Straßen- und Hochbau.

Auff Frage 8K9. Einen 4 Benzinmotor mit elektrischer
Zündung könnte sofort liefern mit Garantie I. Lüthi, mech. Werk-
stätte, Word.

Auf Frage 8K2. Wir empfehlen Ihnen unsere neue, paten-
tierte Beton- und Mörtelmischmaschine mit automatischer Füll-
Vorrichtung, sowie Wasserzufuhr, und stehen auf Wunsch mit
detailliertem Kostenvoranschlag, sowie Zeichnungen gerne zur Ber-
fügung. Robert Aebi & Co., Eisengaffe 1, Zürich V.

Auf Frage 862. Betonmischmaschinen aus Stahlblech,
automatisch, für zirka 3 Kubikmeter stündlich, bauen und können
in Betrieb besichtigt werden in der Maschinenbau-Werkstätte vorm.
H. Hinden, Herzogenbuchsee.

Auf Fmge 8K4« Fritz Marti A. G., Winterthur, wünscht
mit Fragesteller direkt in Verbindung zu treten.

Auf Frage 8K4. Die Frage ist in dieser Form unmöglich
auch nur annähernd zuverläßig zu beantworten. Die wirklichen
Kosten einer Betriebskraft sind abhängig von einer ganzen Menge
Faktoren, welche bald zu Gunsten der einen, bald zu der der andern
sprechen. Nicht zuletzt sind auch die örtlichen Verhältnisse für die
Wahl des Betriebskraftsystems maßgebend. Allgemein ist Wasser-
kraft am billigsten, unter Umständen auch elektrische Kraft, Saug-
gasmotoren, Dampfmaschinen, Spiritusmotoren sogar zuweilen;
das kommt, wie gesagt, auf die örtlichen Verhältnisse und die
Art des Betriebes an. Ohne Zweifel werden Sie auf Ihre An-
frage mit einer Unmasse von Prospekten über alle möglichen
Motorfabrikate, von denen jedes das „billigste, rationellste, un-
erreichteste" und wie diese schönen Worte sonst noch lauten, über-
schwemmt werden und trotzdem oder gerade deshalb so wenig
sichere Auskunft haben als vorher. Sie werden Offerten und
Projekte von Fabriken und Vertretern solcher genug erhalten, da
allen in der Hauptsache nur daran gelegen ist, Ihnen ihre Fabrikate
verkaufen zu können. Wenn Ihnen daran gelegen ist, unparteiische
Auskunft zu erhalten, so wenden Sie sich an einen unabhängigen,
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in feiner Söeife intereffierten gadjmann, weld)er ghnen gegen
Pezahtung nad) genauem ©labium ber Perhältniffe an Ort unb
Stede unb an ©anb con möglichft genauen Perechnuugen einzig
geeignete Porfdjläge mad)t; unb bann befteHen @ie SPotor,
roo Sie motten.

Auf forage 864. ®ie bittigfte unb unabhängigfte Anlage
ift heutzutage unftreitig bie Ktaffgadanlage. 3" näherem Auf
fdflufj ift gerne bereit Sütht, med). SSerfftätte, ®orb.

Auf grage 864. SHMr roünfd)en mit gragefteder in Aer^
binbung zu treten unb empfehlen un§ ,?ut Ausarbeitung eines
bez- ^3rojeIte§. Pobert Aebi & So., ©ifengaffe 1, 3"rid) V.

Auf grage 864. SBirflidje unabhängige Kraft * Anlagen
ejiftieren gegenroärtig nur fotgcnbe: äüognetewKraft-Plotoren,
pneumatifdje Kraftqueden, SufP unb SBafferbrudantogen, ®ewid)t§=
motoren, welche alle zu ben überlegenen Kraftmotoren z« zählen
finb unb bereits noch i« Ausarbeitung begriffen, mo febod) fd)on
Heinere praftifdje Perfudje erfennen liehen, bah Anlagen fdjon
mit 20 PS ausgeführt roerben fönncn. Sttit Ausführlicherem roirb
ber ©rftnber berfelben im nädjften gabrc in Paris gröbere Per=
fudje anfteden unb ift aud) jebe AnSfnnft non bemfelben foftenloS
ZU beziehen. ®er ©rftnber : .©. SlafiuS, (Sioilingr ©erzogettbndjfee.

Auf grage 864. AIS bidigfte, hefte, unabhängigfte unb
fid)erfte Setriebsfraft empfehlen mir eine ®eut)er ©auggaS»Anlage.
SBenben @ie fid) baher geft. an bie ©a§motoren=gabrif ®eut),
filiale 3>irid), Palmhofplat) 5.

Auf grage 864. ®te Mdigftc unb unabhängigfte Petriebd*
fraft für zirfa 15—20 PS ift eine ©auggaSanlage unb belieben
Sie fid) an Arthur Kunz, 9Jîafd)inenbauroerîftatte, ÉtorgeS (SBaabt)
zu menben.

Auf grage 867. Alle möglichen Arten Sdfdje in beliebiger
©olzart liefert al§ Spezialität prompt unb biltigft berechnet
Ptöbelfabrif Ptammem.

Auf forage 868. ©euaufzüge für ganze Plagen liefern in
oorzüglidjer Ausführung ®ebr. ©erzog, med). SSerfftätte, ©gnad)
bei Pomandhorn.

Auf grage 869. ©inen gebrauchten, fomplett renooierten
6 PS ©enzinmotor hat fofort bidigft abzugeben ©admotorewgabrif
®euh, (filiale Bürich, Pahnhofplah 5.

Auf (frage 869. ©inen 6 PS Senzinmotor mit eleftrifdjer
3ünbung fönnte fofort bidig abgeben gegen ©arantie g. Sitthi,
med). SBerfftätte, äßorb.

Auf grage 872. Pudwil im Kanton Suzern märe für einen
tüchtigen Arbeiter in angegebener Prandje fefjr gut, ba in ber
grohen Drtfdjaft feiner ift.

_
©.

Aargau. SSaffertierforgung PüfcnachlWein :
1. ©rftedung eineS 200 m® faffenben PeferPoircU
2. ßiefern unb Segen oon zirfa 3300 m ©nürührcn pon 120,

100 unb 75 mm.
3. ©rfteden ber ©audjuleitungen unb gnftallationcn.

Pläne, ©auoorfd)riften unb ©ingabeformulare in ber ®e=

meinbratSfanzlei Püfenad). Offerten bis 15. ®ez- an @emeinbe=

ammann ©irt in ©interrein.
Luxem, griebhof gricbeutal Purent. ©allen (£r=

Weiterung 1904/05. ©lautet:, Vetpiih=, ©teiithaiKt=,
©ehloffct=, Limmer $peugler= unb ®adibecferaibeiteu.
Offertenformulare unb Pläne auf bem Sureau ber Saubireftion.
3üricf)ftrafie 6. ©cljluhtermin für bie ©ingaben : 12. ®ez-, abenbd.

Luxem. ®a§ ©rfteden einer Vrntmeuftu&e, eineS 9ïefcr=
Poirö pon zirfa 20 m* gnhalt, einer äöafferleitmtg uon zirfa
1000 m 8änge in 80—100 mm weiten Söhren, ftp unb fertig, ift
bei Unterzeichnetem zu nergeben. Offerten über bie fomplettc
Anlage, fowie auch über bie Sieferung nur ber Söhren, gebraucht
ober neu, nimmt entgegen gof. Srun, Keltern unb ©ebezeugfabvif,
Pebifon.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. ®ie Va«=
arbeiten für bie Verlängerung bed («üterfdjuppend auf
Station Söinfclu. ©leine unb Sorfchriften im Sureau bed
DberingenieurS in @t. ®aden unb Offerten werben bafelbft bis
15. ®ez- entgegengenommen.

Zürich. Ausführung oon $ad)becfcrar&eitctt auf $teatd=
gebäuben pro 1905. ©trgabetermin : 24. ®ez- ®ie ©ingaben
finb an bie fant. Saubireftion im Obmannamt 3ürid) einzufenben.
Pähered burd) baS fant. ©odjbauatnt, Untere 3äune 2, Rimmer
9fr. 5.

Bern, ©rftedung non zirfa 35 ©d)ultifchen für bie
©euteinbe ©piej. ®er 9Jiuftertifd) fann in ber ©enfion gtten
beftditigt werben. Schriftliche Offerten bis 12. ®ezember an ben
©räfibenten ber Sdjulfommiffion, ©. Pegez.

Bern. Sieferung eineS Seidjcutuagend für bie ©emeinbe
©t. Stephan, ©ingaben fchriftlid) unb oerfieselt nebft piam
ffizzen bis 17. ®e*etnber an ©räfibent gohann Arthur Pieben in
©roboeg-St. Stephan.

St. Giaiien. g^ür ben 9teubau beS ©rn. Seutnant ^ttenfohn
in ©t. 9)îargrethen finb zirfa 60 m®® ^nlaib-äiuoleum famt
©ipduuterlagc zu oergebeit. Offerten mit fünftem bis 10. ®ez-
an 3- Auguftoni, Saumeifter, 91 heinecf.

Basel. 3beeu=Sfonfurreuj. ®ie AuffichtSfommiffion ber
®rei ©efellfdiafteu Klein Vafeld eröffnet anter ben

baSlerifchen unb in Safel wohnhaften Architeften eine Konfurrenz
Zur ©tlangung pon ©lauen für bett fîeubau ipred ®efed=
id)öfteH)nufcÖ (®afé Spih). 3ur Prämierung ber 3—4 heften
projette werben bem Preisgericht 2500 ffr. zur Petfügung geftedt.
Dermin für ©htreiebung ber projette : 28. gebruar 1905. ®aS
Programm nebft Seitagen fann gegen ©infenbung non 5 granfen
bezogen werben bei bem oorfihenben Sleifter, g. Ader, KlqbecH
ftrahe 60.

St. Sailen. Arbeiten für bie 9)iüller=griebhergftrafte
in ©t. ©allen :

©rbarbeiten ca. 6500 m"
9)laurcr= unb Vetonarheiten „ 600 „
Kanalifationdarheitcn „ 1000 m
©httnffiernngen „ 5700
iHanbfteine „ 800 m

pifläfternngen „ 1000
©ifernc unb hölzerne ©trahengelänber „ 650 m

Auflage ber Pläne unb Sauooxfcbriften unb Sezug ber @in=

gabefornutlare im Sureau ber Saubireftion, fRofenbergftrahe 16,
Bimnier 91r. 7. ©ingäbe Dermin unb Deffnung ber Offerten:
®onnerStag ben 15. ®ez-, oormittagS 11 Uhr. Offerten für bie
ganze Arbeit ober einzelne Seile berfelben fdjriftlid) unb oer=
fcljloffen mit ber Auffdjrift „füüder-.griebbergftrahe" an bie Sau=
birettion ber ©tabt St. ®allen.

Thursjais. ®ie ®orfgenteiitbe ©üttluilen eröffnet Korn
furrenz über bie Sieferung einer ©djrotmühle für Kraftbetrieb
unb einer ®itrbtne oon minbeftenS 4 PS, influftoe füontage unb
Bnleitnng. ©ingaben bis 10. ®ez- an ©emeinbeammann Spuel,
welcher weitere AuSfunft erteilt.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. ®ie (?rb=
unb füaurerarbeite« für bie ©rftedung eineS PeparaturhafenS
unb beS Unterbaues ber 8aufbahn für ben SdjiffSaufzug bei ber
SdjiffSioerfte tn PomanShorn. piäne unb Sauoorfdjriften in ben
Sureauj be§ DberingenieurS in St. ©aden unb beS SahningenieurS
in PomanShorn. Offerten au ben Oberingenieur beS KreifeS IV
ber S. S. S. in St. ©aden bis 20. ®e«.

Zürich. ®ad ©re^fonutee für bad etbgeit. ©ättger
feft 1905 in 3ürid) erläßt ein ©retdaudfehreiben unter ben
in ber Schweiz niebergelaffenen Künftlern unb etablierten KunfP
anftalten zur ©rtangung oon (gtitmürfen für geftplatat, geft=
farte nnb geftpoftfarten, gür prämterungSs3mede ftehen
1150 gr. zur Serfügung. ®aS preiSanSfd)reiben erfdjeint in ber
„Schweiz- Alufifzeitung/' in Qüricf) oom 3. ®ezbr. nnb fann non
ben gntereffenten in Separatabzügen oom Präfibenten beS preh=
fomiteeS, Augenarzt ®r. Stetger in gürid) 1, Safmhofftrajje 94,
bezogen werben.

Schaffhaissen. ©Irftr. ©traffen&ahn ©diaffhaufcn=
©djlettheim. ltmformcrftationSiblingen. ®ipfer=,@lafer=,
©d)retner= unb 9Jlalerarbeitcn. Pläne unb Sebingungen auf
bent Sureau ber Sauteitung, g. Stamm, Ardjiteft, ©djaffhaufen.
Offerten oerfd)loffen MS SamStag ben 10. ®ezember an bie Sau*
birettion, Peg.-Pat Keder.

Familienverliältnisse halber ist pen sofort
mein A 1134 Q

Holzhandelgeschäft
verbunden mit Kistenfabrikation und Sägerei,
zu verkaufen. Dasselbe besteht aus:

1. An ImmobiSien ; Wohnbaus, Fabrikations-
gebäude mit diversen Schuppen, Geleisanlage, den
dazugehörenden Transmissionen, Wasserkraft, zirka
6 Juckarten Umschwung (letzterer zu Bauplätzen,
sowohl als zu günstigem Zimmereiplatz geeignet.)

2. An Mobi'ien: Die sämtlichen maschinellen
Einrichtungen, wie Band-, Gatter- und Zirkularsäge,
Nuterei, elcktr. Krafteinrichtung u. s. w.

Nur ernsthaften Reflektanten wird über die Ren-
dite Auskunft erteilt. 2761

Schönenwerd-Nieder-Gösgen, 26. November 1904.
Hermann Erb, Sägereibesitzer.
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in keiner Weise interessierten Fachmann, welcher Ihnen gegen
Bezahlung nach genauem Studium der Verhältnisse an Ort und
Stelle und an Hand von möglichst genauen Berechnungen einzig
geeignete Vorschläge macht; und dann bestellen Sie Ihren Motor,
wo Sie wollen.

Auf Frage 864. Die billigste und unabhängigste Anlage
ist heutzutage unstreitig die Kraftgasanlage. Zu näherem Auf-
schluß ist gerne bereit I. Lüthi, mech. Werkstätte, Worb.

Auf Frage 864. Wir wünschen mit Fragesteller in Ber-
bindung zu treten und empfehlen uns zur Ausarbeitung eines
bez. Projektes. Robert Rebi â Co., Eisengasse l, Zürich V.

Auf Frage 864. Wirkliche unabhängige Kraft - Anlagen
existieren gegenwärtig nur folgende: Magneten-Kraft-Motoren,
pneumatische Kraftquellen, Luft- und Wasserdruckanlogcn, Gewichts-
moloren, welche alle zu den überlegenen Kraftmotoren zu zählen
sind und bereits noch in Ausarbeitung begriffen, wo jedoch schon
kleinere praktische Versuche erkennen ließen, daß Anlagen schon

mit 20 ?8 ausgeführt werden können. Mit Ausführlicherem wird
der Erfinder derselben im nächsten Jahre in Paris größere Ver-
suche anstellen und ist auch jede Auskunft von demselben kostenlos

zu beziehen. Der Erfinder: H. Blasius, Civilingr., Herzogenbuchsee.

Auf Frage 864. Als billigste, beste, unabhängigste und
sicherste Betriebskraft empfehlen wir eine Deutzer Sauggas-Anlage.
Wenden Sie sich daher gefl. an die Gasmotoren-Fabrik Deutz,
Filiale Zürich, Bahnhofplatz S.

Auf Frage 864. Die billigste und unabhängigste Betriebs-
kraft für zirka IS—20 ?8 ist eine Sauggasanlage und belieben
Sie sich an Arthur Kunz, Maschinenbauwerkstätte, Morges (Waäot)
zu wenden.

Auf Frage 867. Alle möglichen Arten Tische in beliebiger
Holzart liefert als Spezialität prompt und billigst berechnet
Möbelfabrik Mammern.

Auf Frage 868. Heuaufzüge für ganze Wagen liefern in
vorzüglicher Ausführung Gebr. Herzog, mech. Werkstätte, Egnach
bei Romanshorn.

Auf Frage 869. Einen gebrauchten, komplett renovierten
6 ?8 Benzinmotor hat sofort billigst abzugeben Gasmotoren-Fabrik
Deutz, Filiale Zürich, Bahnhofplatz S.

Auf Frage 869. Einen 6 ?8 Benzinmotor mit elektrischer
Zündung könnte sofort billig abgeben gegen Garantie I. Lüthi,
mech. Werkstätte, Worb.

Auf Frage 872. Ruswil im Kanton Luzern wäre für einen
tüchtigen Arbeiter in angegebener Branche sehr gut, da in der
großen Ortschaft keiner ist. H.

SttbMisswKS-KnzsiSsx.
Wasserversorgung Rüfenach-Rein:

1. Erstellung eines 200 m ' fassenden Reservoirs.
2. Liefern und Legen von zirka 3300 m Gußröhreu von 120,

100 und 75 ww.
3. Erstellen der Hauszuleitungen und Installationen.

Pläne, Bauvorschriften und Eingabeformulare in der Ge-
meindratskanzlei Rüfenach. Offerten bis 15. Dez. an Gemeinde-
ammann Hirt in Hinterrein.

I.U-SNN. Friedhof Friedental Luzern. Hallen-Er-
Weiterung 1994/9.?. Maurer-, Verputz-, Steinhauer,
Schloffer-, Zimmer, Spengler- und Dachdeckcrarbeiteu.
Offertenformulare und Pläne auf dem Bureau der Baudirektion.
Zürichstraße 0. Schlußtermin für die Eingaben: 12. Dez., abends.

I-uzeenr». Das Erstellen einer Brnnneustube, eines Refer-
voirs von zirka 20 m^ Inhalt, einer Wasserleitung von zirka
1000 m Länge in 80—100 mw weiten Röhren, fix und fertig, ist
bei Unterzeichnetem zu vergeben. Offerten über die komplette
Anlage, sowie auch über die Lieferung nur der Röhren, gebraucht
oder neu, nimmt entgegen Jos. Brun, Kelten- und Hebezeugfabrik,
Nebikon.

SunÄesksknei,, Knsls IV. Die Bau
arbeiten für die Verlängerung des Güterschuppens auf
Station Winkeln. Pläne und Borschriften im Bureau des
Oberingenieurs in St. Gallen und Offerten werden daselbst bis
15. Dez. entgegengenommen.

Zkvnîsi,. Ausführung von Dachdeckcrarbeiten auf Staats-
gebäudcn pro 1905. Eirgabetcrmin: 24 Dez. Die Eingaben
sind an die kant. Baudirektion im Obmannamt Zürich einzusenden.
Näheres durch das kant. Hochbauamt, Untere Zäune 2, Zimmer
Nr. 5.

vsi-n. Erstellung von zirka Z3 Schultischen für die
Gemeinde Spiez. Der Mustertisch kann in der Pension Jtten
besichtigt werden. Schriftliche Offerten bis 12. Dezember an den
Präsidenten der Schulkommission, H. Regez.

Lieferung eines Leichenwagens für die Gemeinde
St. Stephan. Eingaben schriftlich und versiegelt nebst Plan-
skizzen bis 17. Dezember an Präsident Johann Arthur Rieben in
Grodoey-St. Stephan.

81. t-islls». Für den Neubau des Hrn. Leutnant Jttensohn
in St. Margrethen sind zirka 60 Jnlaid-Linoleum samt
Gipsunterlage zu vergeben. Offerten mit Mustern bis 10. Dez.
an I. Augustoni, Baumeister, Rheineck.

Sssel. Ideen-Konkurrenz. Die Aufsichtskommission der
Drei E. Gesellschaften Klein-Basels eröffnet unter den

baslerischon und in Basel wohnhaften Architekten eine Konkurrenz
zur Erlangung von Plänen für den Neubau ihres Gesell-
schaftshauses (Cafe Spitz). Zur Prämierung der 3—4 besten

Projekte werden dem Preisgericht 2500 Fr. zur Verfügung gestellt.
Termin für Eiureichnng der Projekte: 28. Februar 1905. Das
Programm nebst Beilagen kann gegen Einsendung von 5 Franken
bezogen werden bei dem Vorsitzenden Meister, F. Acker, Klqbeck-
straße 60.

S4. SsliLn» Arbeiten für die Müller-Friedbergstraste
in St. Gallen:

Erdarbciten ca. 6500
Maurer- und Betonarbeiten „ 600 „
Kanalifationsarbeiten „ 1000 m
Chauffiernngen „ 5700 m^

Randsteine „ 300 m

Pflästeruugen „ 1000
Eiserne und hölzerne Strastengeländer „ 650 w

Auflage der Pläne und Bauvorschriften und Bezug der Ein-
gabeformulare im Bureau der Baudirektion, Rosenbergstraße 16,
Zimmer Nr. 7. Eingabe-Termin und Oeffnung der Offerten:
Donnerstag den 15. Dez., vormittags II Uhr. Offerten für die
ganze Arbeit oder einzelne Teile derselben schriftlich und ver-
schloffen mit der Aufschrift „Müller-Friedbergstraße" an die Bau-
direktion der Stadt St. Gallen.

Dku, Die Dorfgemeinde Hüttwilen eröffnet Kon-
kurrenz über die Lieferung einer Schrotmühle für Kraftbetrieb
und einer Turbine von mindestens 4 ?8, inklusive Montage und
Zuleitung. Eingaben bis 10. Dez. an Gemeindeammann Spuel,
welcher weitere Auskunst erteilt.

vnncksslisknsii, Hi-sîs IV. Die Erd
und Maurerarbeiten für die Erstellung eines Reparaturhafens
und des Unterbaues der Laufbahn für den Schiffsaufzug bei der
Schiffswerfte in Romanshorn. Pläne und Bauvorschriften in den
Bureaux des Oberingenieurs in St. Gallen und des Bahningenieurs
in Romanshorn. Offerten an den Oberingenieur des Kreises IV
der S. B. B. in St. Gallen bis 20. Dez.

Siìi-ivi,. DaS Preßkomitec für das eidgen. Sänger-
fest 1993 in Zürich erläßt ein Preisausschreiben unter den
in der Schweiz niedergelassenen Künstlern und etablierten Kunst-
anstalten zur Erlangung von Entwürfen für Festplakat, Fest-
karte und Festpostkarten. Für Prämierungs-Zwecke stehen
>150 Fr. zur Verfügung. Das Preisausschreiben erscheint in der
„Schweiz. Musikzeitung" in Zürich vom 3. Dezbr. und kann von
den Interessenten in Separatabzügen vom Präsidenten des Preß-
komitees, Augenarzt Dr. Steiger in Zürich I, Bahnhofstraße 94,
bezogen werden.

Sî-6s?àsusen. Elrktr. Straßenbahn Schaffhausen-
Schleitheim. UmformcrstationSiblingen. Gipser-,Glaser-,
Schreiner- und Malerarbeiten. Pläne und Bedingungen auf
dem Bureau der Bauleitung, I. Stanim. Architekt, Schaffhausen.
Offerten verschlossen bis Samstag den 10. Dezember an die Bau-
direktion, Rcg.-Rat Keller.

Ramilienverstältnisse stalker ist. psi»
mein ^ 1134 y
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verdunsten mit KistenkabriRation unâ 8âxerei,
zeu vss-ksuîen. Dasselbe bestellt aus;

1. ^rn Immvtsîêîsn? VVostnstaus, Rabrikations-
Zeìàste mit stiversen Sestuppen, (ZoleisanIaAe, àstaku^estörensten Transmissionen, ^Vasserkratt, mrka
6 stuestarten Ilmsestwun^ (letzterer mi Rauplät^en,
sowostl als mi ^üiigtj^em Ämmvreiplat2 KseiAnet.)

2. à IVIodikienî Dis sämtliesten masostinellen
RinriesttunZen, wie Land-, (latter- unst AirkularsäZe,
Nuteroi, elektr. RratteinriesttunA u. s. w.

Nur ernstkasten Reflektanten wirst über stie Ren-
stits àuskuntt erteilt. ZWi

Sostönenworst-l^iöster-lZosgen, 26. November 1904.
Dennisi»n LäZereibesitzier.
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